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Grusswort zur Ehrung von Jasmin Flury und  

50 Jahre SC Rinerhorn und Bergbahnen Rinerhorn 

 
 

Geschätzte Jasmin 

Geschätzter Reto (Gamper) 

Geschätzter Jürg (Pleisch) 

Geschätzter Landamman, liebe Gäste 

 

Was für eine wunderbare Symbiose, welche wir heute feiern dürfen. Über ein 

Jahrhundert Bergbahnen und Skiclub Rinerhorn zusammen und gleichzeitig ein 

sportliches Jahrhundertereignis: Jasmin Flury, die erste Bündner Skiweltmeisterin!  

 

Im Namen der Bündner Regierung gratuliere ich dir, Jasmin, zum Sieg an den 

Weltmeisterschaften in Méribel – in der Königsdisziplin Abfahrt notabene - und 

gleichzeitig dem Skiclub und den Bergbahnen Rinerhorn zum fast runden 

Geburtstag.   

 

Warum nenne ich dies eine Symbiose? Ich wage die These, dass die Lust am 

Skifahren bei Jasmin auch dank des quasi eigenen Skigebietes vor der Haustüre 

geweckt und vor allem beflügelt wurde. Lieber Reto, vor über 50 Jahren, genauer am 

16. Dezember 1969 startete der Betrieb der Rinerhorn Bergbahnen, dessen CEO Du 

heute bist. Damals noch mit einem Sessel als Zubringer und dem heute noch 

bestehenden Doppelskilift Juonli. Das attraktive Skigebiet bot von Beginn weg beste 

Voraussetzungen für Gäste und Einheimische, was die Vorgänger von Dir, lieber 

Jürg, zum Anlass nahmen, kurz nach Ende der ersten Wintersaison im Frühling 1970 

den Skiclub Rinerhorn zu gründen.  

 

Bergbahnen und Skiclub haben sich gegenseitig befruchtet: da ein neuer Skilift, dort 

ein neues Skirennen und hier eine neue Piste. So ging das zwischen Bergbahnen 

und Skiclub hin und her bis im Jahr 1996 der Wendepunkt kam.  

 

Hier spiele ich nicht auf den weniger erfreulichen drohenden Konkurs der 

Bergbahnen an, sondern auf die neugierigen Skiversuche eines unerschrockenen 

dreijährigen Mädchens namens Jasmin. Ich habe mir sagen lassen, dass Du, 

Jasmin, auf den Ski alles probieren wolltest, was es zu probieren gab. 
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Glücklicherweise bietet das Skigebiet Rinerhorn diesbezüglich vieles: "Waldwegli", 

Tiefschnee, Buckel, Schanzen und super präparierte Pisten. Ein perfekter Spielplatz 

für Jasmin und ihren Skiclub Rinerhorn. Man sagt sich, dass die "Rinerhörnler" nicht 

nur ausgezeichnete und vielseitige Skifahrerinnen und Skifahrern sind, welche sich 

durch einen ausgesprochenen Zusammenhalt auszeichnen, sondern auch noch die 

letzten, welche das Bügelliftfahren beherrschen! Liftfahren, liebe Jasmin, das kannst 

Du zweifellos. Dein Werdegang ging steil aufwärts, wie der Skilift Juonli, machte 

dann aber auch Kurven, wie der Skilift Hubel. Auf Grund von hartnäckigen 

Verletzungen konntest Du eine Zeit lang die Abbügelstation nicht erreichen, sondern 

musstest den Lift schon früher verlassen. Lange Zeit schien Deine Karriere wie der 

Skilift Nüllisch langsam aber stetig zu steigen mit einem ersten Höhepunkt, Deinem 

Weltcup-Sieg in St. Moritz. Vermutlich dort oben, kurz unter dem Nüllischgrat, dort 

muss ein Geheimnis verborgen sein.  

 

Dort oben muss Dein ganz persönlicher Lift sein, Jasmin, der Dich über Nüllisch 

Grat, Rinerhorn, Leidbachhorn und all die andere Hörner der näheren Umgebung 

schlussendlich hinaus auf den weltmeisterlichen Thron katapultiert hat. Ich bin mir 

sicher, dieser Lift ist denjenigen vorbehalten, welche mit Leidenschaft, Fleiss, Mut 

und viel Energie ihren Traum leben. Du hast ihn gefunden und erfolgreich genutzt.  

 

Aus dem unerschrockenen Mädchen wurde eine Weltmeisterin, aus der kleinen 

Jasmin, das Aushängeschild des SC Rinerhorn und der Destination Davos-Klosters 

und eine Botschafterin für unseren Wintersportkanton. Ohne Bergbahnen und vor 

allem die unermüdliche, beharrliche und professionelle Arbeit des SC Rinerhorns 

wäre es nicht möglich gewesen dies zu erreichen. Ohne Deine aussergewöhnlichen 

Eigenschaften Jasmin, wäre der geheimnisvolle Weltmeisterlift unbenutzt geblieben. 

Wobei: eine andere junge Davoser Frau hat es Dir gleichgetan. Jasmin ist nämlich 

nicht die einzige Weltmeisterin des SC Rinerhorn:  

 

An dieser Stelle herzliche Gratulation an Xenia von Siebenthal, welche sich seit Ende 

März Juniorinnen Weltmeisterin Snowboard alpin nennen darf. 

 

Lieber Reto, lieber Jürg, dieser geheime Lift an die Weltspitze, wer träumt nicht 

davon diesen auch nutzen zu können. Vielleicht lüftetet ihr eines Tages das 

Geheimnis und zeigt uns diesen Wunderlift.  
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Wir freuen uns gemeinsam mit Euch über die grossen Erfolge von Jasmin, Xenia und 

den vielen Nachwuchsportlerinnen und -sportler, welche den Namen Rinerhorn im 

Kanton, der Schweiz und der Welt bekannt machen und danken den Bergbahnen 

und dem Skiclub für ihr Engagement. 

 

Herzliche Gratulation und ein tolles Fest! 

 

  


